
Bau der Umgehungsstraße und der Kinderkrippe sind 

Zukunftsinvestitionen 

„Der Bau des zweiten Abschnittes der Umgehungsstraße und der Kinderkrippe führen 

kurzfristig zu Kreditaufnahmen im Vermögenshaushalt, werden in den nächsten Jahren aber 

durch Fördermittel zu 80% (Bau der Umgehungsstraße und notwendige Grundstückskäufe 

zum Bodenrichtwert) bzw. 95% (Krippe) größtenteils gegenfinanziert“, so die SPD-Fraktion in 

einer Stellungnahme zum gestrigen OV-Bericht. Nicht diese für Dinklage als Wirtschafts- und 

Familienstandort notwendigen Investitionen seien für die jetzige finanzielle Misere 

verantwortlich, sondern Entscheidungen der Vergangenheit, vor allem überteuerte 

Grundstückskäufe mit den verbundenen Zins- und Tilgungsleistungen. Aber auch eine 

fehlende Wirtschaftspolitik der letzten Jahre hätte die Gewerbesteuereinnahmen nicht in 

einem für die SPD gewünschten und für Dinklage notwendigen Rahmen ansteigen lassen. 

Die im Fachausschuss von den Fraktionen eingeforderten konkreten Vorschläge zur 

Haushaltskonsolidierung seitens des Bürgermeisters als verantwortlicher Leiter der 

Verwaltung sollten jetzt langfristig angelegt sein, um auch effektiv zu sein. 

 


